
Voruort
Die EnrClurg da Bobcnrungtphncc loll .inGß.ib dcn Bqnrvtlbcr rnöglich* viels
F Eilpibn bsim l.lcrrbc, reiner Wohnhorcc, dan ongrenzcrdan t lochborn i€dod
möglidBt vid Rochhsich€rheit über die Seberung g.bqr, eim tffir€
& F*rtungor id in wrtrdbora lÄoß ong.drcbt vrond.n, ohm dic {SdhbqulF
c|ren Quofittit d6 Wofir€*idrs zrr tqlicrqr, in dcm dundr fufrrritcn d.r Stnoho-
r'&mc in vorbhnbeuhigto Eorciche dcn Anrphnoro Au6nthohplftzo und TnF
prnkte gogcbsr vrtndon .

PIANRECHTUCHE FESTSERTZU}',IGEN lS 9 Abs.l BouGBl

GdhrngSereich

Ifffl|. Grenze d€6 ürmliclrar GelungSareiche*

Arr der boulichcn Nu*ung {S I Abs. l -3 Bou}.|'t/Of

.ffi Ägr.narng untencfild[c|rrr Nuarng

Bornrcirc, Boulinien, Bougrunzcn {$ 22 und 23 Bou}WOl

OftmEouuoisa

Zulöscig sind nur Einze[rauser

mif rnolc 2 Wohnurgcn + I Hnliegienrchnung

Bcu- und Grunddädtrgmrar:
!-.-.".r-., Ba'granze

.p"---"/ Voton&neGrun&rüclagrenae

Arrtarhcbelrde Grundsäclcgrenze

Vorgechlqgsta Grunddäclcgrcnza

rchhclig€r Gn ndriß mit So*eldqch, Docfincigng 38'- 48'
Wnkebargr und Zw€rchgi&C aind arhsdg Htn4ilffrttrichtuog
lrlchhteise pon:llC odr ruchtr"inldig zur Erscfi lidungscch!€
Nicht arg€Lrrar riod rumorfiga Anbolur

5- Ve*ehrsflöchen (S 9 Ab6.l.l I . BorGBl
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Grünfföchen {S9 Abs.l -l 5}

i-.
-=t EÄolpn von Böunren und Buschgruppvrlr-
-ft Pffonzgebot ftr einheimirhe lsub- oder Oldbäme und Btr:chgruppan

* Pflonzgebot ftir Rohmeneingrünung om west- und Nordrqnd des Be
bouunggebietes mit vorwiegend einheimischen Loub' und Ols*äume
odcr Buschgruppen in dner Bruib von min. 5.@ m.

6.4ffit von der Bebouuns frdx.rholtende privoc Grün- und woldfltiche mit
Bounerbot und der Bindung für Bepfionzung und der Erh,o|tung wn
Riumm, Strüuchern und sonsliger Sepflonzung nodr 5 9 Abs. I Nr.
25 b und ALs. 6 BouGB.

7- Son*ig€ Donrdlungen und Festsetuungcn

Wcitcra Fe*:*ungen
Konsruhion:
Der B&uurgsphn irt oftn für ne.o Bouid*n mil ßatrkon*ruloionsr noch ldossi.clct
sowic öllologischer C'eciclrrprnkrn in }lossiv- ode l'lottcuwdsa mit W.ßbrgätlan,

Sonncnkolhhoren, Fos:o&nbogihwrgor, usrv.

Haüolog. dü G€ledc:
Die Obe*snr der l(dletd*llr l€i Wohngebä'rdst dotf lir 0,50 m über Obcrtrnr &
Enchfießungr.fto.se im Zugottgffit [Gg!t.
t(rrhdoclc
Die Kni*c[röho dof rnr 0"50 m Arlfrnorcrurg übd OK nohde|r beüsg€tt.

Dodrgorb.n:
Grnrbdr dnd in i[rw Gasnrbnir br zu 2/3 d* ffndange !e Dactrfiäch ob aine odcr

mdrsr Gotar arlörslg. Ab€bnd rcn der Ausrsnr,ond: min. I .OO rn

Fo*:odongeüthuqt;
Aü. fhupF und l.laüeofuscodsn sind mit eincrr ruhig widcnden Aursrpoe und / odrr
FcsoJenürüci&ry on fl& an rteschgl. Aufioknd gcrrusbrlrr Fun und Jt'lrrlgr so,ria
grch fsÄ€n sind nicht zrbsci,g GLicher Sib cn*h für EnFirdungei, Bolkon' und

Terorsarb*l*fuqg.lr.
ihbcrgnf,a* ond C'oroger:
Für ü; Gun&üd6 sind hdrtrlrcrde hzw. Grwraorogqt oder Ccrpo* zulEscig.

Nsrngcbaude snd Gorsg.n sind dcn tlouptg*ärd. in Dcchrdgung und Dqdrrin-
dsdclr€ anzrgbi.hdt odcr mir bqränrm Flochdocl ourarbilJ$. Ein KDb.lo* hi Gc
t"gs, Jnd Nedtg$äud.n ist unzrEaig. crilryorsgstr mil scmldch dürLo rur
gieüchürxlig on do Grsrr g!.blb wE dltr'
Zwi*lo ahorlichr Verblrnfiächc urd Crorcge id ein A[Ebnd \lo r ;rin. 6.00 m, hi
c-orpod id cin Abrond rcn aün. 3.OO rn inarhqbn.
Außonsnlofn:
Ois aicht ü*rbq*n FLlchar rind gffn .iscü ntif rcrwi€gsrd inlnrimigten Bämqr und

Srrüudrgn onarlcgicn. fctcfgb Flödrar of &m Grundüc|t dnd ouf dc Sdhlft.
€inlcht Zufuhilür, Zugör€o und TsrqElar ar rodvzisqr. Woscan&rrhlöFig.
ltrto|eridirn, wie Rosrgifh.stline, Pfiosr mit'Grän* Fugc' u.ö. :ird a, b.\ora€gr'
Grun& gnd Glu.ilwotE r:
Gn nd-, Qrle&, urd D&rog€ntlursc &t der lGütdscdiott nicht argdeir uiudar, son'

&rn ilin Sids:cllfthtla a griir&rsn.

Emphhlurqcn
Rsruaülranm*chö.ütc
Ou-ntt fegmruser..riln*.|r&tth crrf dcn Gnndc6& 'r:r da EnLitung glütldü
nrp füS. in dor Ahrurrq/Jrn ar wrö$m. Di.lGlcpchoc.. dnd grgrr nüdoftr,
*ltr DlN t986 crtpndnrd, garbcngr{db nn }*oJcgrr, a, ddrcn

Do*ünlil&mg:
De rypirdrc Dadrfonn in Fronhn i* cin srilgcreigbs, lrüt E€glh od.r Schi*rn
g"d*bB ScnJrhdr mit 3Jr lstqpst Oqdrfbcrsön&o on Ortgong und Trwh. bn

Hinbt* orrf dac rrgbnole Etrr.hcdilion und dcm hioridsr ShdlBn ul:tden
fdsrdebr"&hlung€ngßlrofto:
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lwA I
Allgffiines Wohngcbi*

It{ofl der boulichcn Nutzung lS 16.2 und 17 Bou}WOl

lu+t+o I
Zohld* Volhsclrocse - U+l+D
Enfue*[d] mit crr:g$crrteilr Unlcn und Doch$schoß möglich.
tlttsF und Do$gcdro8 können ob Vo[gc.choß trngebilcl* vcrder

ll+Dl
Zohl dd Vollgcchoc.e - l+D
Enlgcchof! mit osgpbqrbm Do$geschoß nüglich,
DochgBccH, lonn ob VoilgE }.ß .rr!€e$il&, ulr.ddr

t0,4 I
nrqimolc Gn ndHtdtahl (GRZI - 2.8. OA

I Q'5) I 
'aodmoto 

cecfiol|llödraraftl (cfzl - z.B. Q5

3.

3.1

3t
3.5

L
4,1 9.2Bcpwdse:Er Doch0berrtord; cnftufo nrcx.Oj0n

orrOrlorB: nu.O,3)n
Dacl&ctllrq:
frgeln odcr lcsn&cü*ine in ncbr, brumqr odet or*hlclqmucn Htött tt,
Hndeckurgdt mil gldor gnd afidlcndm totar rhn vsmicdcn nnrdar.

Bougectohung:

-

SD 3t -,ag

Stmllenbegrurzrngslinie

stmßenvcrkehrsflöch€n

Gehsnigfl-ochdt

Verk€hrsb€ruhigbi 8€ridt
Detoilplonung erbfot mit denr ban&roglen IngeniarÄüro

6nmoßung

Vorhondene Wohn- und l'.lebengeHiude

Fbchar ftr Corporh / Gotugan noch Arr. 52 Bcl), 80
ab EinzC-, Dopp+ odrr Grsnzgoroge und !..lebononlogsl

SnlSh'tze: min. 2 SpAV'ohnung, boi Einliegorwohnung nur I Stp

Cxrogenarfuha

VERFAHRENSVERMERKE
Der Srudrrot der $udt ttollHd hot in der Sifzung von 22.O2-Mo die Auf:tellung des

Eebouungsplones b6chhnsä. Der Bacfilrß wude orn 24.02'2ffi orhüblich bekonnt
gdnodtt

Hollbld, 25.02.2000

QJd,4/o*r*r'*
Pirkelnnnn, Ersler llürgermeisler

Der Entwurf des Bebouungspbns mit der Begründung in der Fcssung vom 28.04.200O
wurde genöß S 3 Ah'3. 2 Bor,GB in der Zdt vom 12.05.2000 bis 13.06.2000 öftndich
ousgdegt.

Hollbld, 1r'.06.2000

ffizlh*r=
- Siegef Pi*elmonn Erster Bü€ermeisbr

Zu dem Enlwurf des Betouungsplons in der Fossung vom 28.0A.2OC0 wurden die Trüger
öftndicher Belonge gerndß S A SouCg in der Zeit vom 10.05.200O bis I 3.06.2OO0

beleiligt

HolkU. 14.06.2000

- $egel-

Die Sbdt HollHd hot mit Besc$luß de6 Sbdhotes der Sicdt Holl6ld vom 08.08.20OO den

Bebouungsplon in der Foszung vom 28.04.20@ genöß S l0 Abs. 1 BouGB ols Sotzung

beachlossen .

Hollbld, 09.08.2000

?'"aA tt"2a'

PROJEKT; BEBAUUNGSPLAN NR.25

f REPPEIIDORt llr.2
cElvlARKUf.lG ruPPENDO,RF - OT TREPPENDORF

FASSUNG wrn 28.OI.2OOO - M l:IOOO

VORIIABENS1RAGER: STADT HOLLFELD
MAR I E N PI.ATZ 18. 96112 HO T tF E I D

IAND{|NE|S EAYRETJT}I . REG'IERUNGSEEZIRK OSERFRANKEN
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Der Bebouungglon in der fossung vom 28.O4.2W wurde om 11.08.20@ gentöß

S l0 BouGB ortstiblich bekonnt gemocht.

Der Bebouungsplon ist domit in Kraft gefteten.

Auf die Rechtsfolgor der SS 44, 214 und 2t 5 EoucB ist hingariaen worden.

HollHd, 14.08.20@

424/r-*r*

Pirkelmonn, Enter Büqgermeisier
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7.3 A
Pirkelmonn, Ersler Bü4genreister

PIANUNG:
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lGtfCJ, 28.0,t.20q)
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